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Der Sommer kann kommen. Sonne im 
Gesicht, Salz auf den Lippen, Wind im 
Haar. Ein gutes Gefühl. Mehr davon.
In diesem Sommer bin ich viel unter-
wegs mit jungen Menschen aus unse-
rer Gemeinde. Friedrichstadt, Kiel, 
Amsterdam. Viel Zeit mit Menschen, 
die mir zeigen, wié s gehen kann: 
Ein Ubuntu-Gefühl. Verbundenheit, 
Menschlichkeit, Respekt. Diese Phi-
losophie Südafrikas umfasst viele 
christliche Werte wie Solidarität, Ver-
gebung, Nächstenliebe und vor allem 
das Bewusstsein, Teil eines Ganzen zu 
sein.

Ubuntu – Ich bin, weil wir sind.

Ein Anthropologe bot Kindern eines 
afrikanischen Stammes ein neues 
Spiel an. Er stellte einen Korb voller 
Obst in der Nähe eines Baumes ab 
und sagte ihnen: „Wer zuerst dort ist, 
gewinnt die süßen Früchte und darf 
sie essen.“ Nach dem Startsignal liefen 

sie alle zusammen und nahmen sich 
gegenseitig an den Händen, setzten 
sich dann zusammen hin und genos-
sen die süßen Leckereien.
Als er sie fragte, weshalb sie so gelau-
fen sind, wo doch jeder die Chance 
hatte, die Früchte für sich selbst zu 
gewinnen, sagten sie: „Ubuntu. Wie 
kann einer von uns froh sein, wenn all 
die anderen traurig sind?“

Ubuntu – Ich bin, weil wir sind.

Ich höre meinen jüngsten Sohn ne-
benan telefonieren: „Oma, wenn Du 
zu uns kommst und Du dann noch 
Schmerzen hast, kannst Du Dich bei 
uns ausruhen und ich bringe Dir einen 
Tee. Und mein Kuscheltier kannst Du 
für die Nacht haben. Dann kannst Du 
Dich bestimmt gut gesund-schlafen.“
In uns Menschen steckt es drin. Die-
ses Bewusstsein, dass der Mensch 
nur durch die Existenz anderer Men-
schen leben kann. Und ich freue mich 

immer, wenn es eingefordert wird: 
Gute Beziehung und Koexistenz zwi-
schen den Menschen, zwischen Men-
schen und Gott, zwischen Mensch, 
Tier und Natur. Wenn nach tiefer, ge-
rechter Gemeinschaft gerufen wird. 
Nach Nächstenliebe, die mehr ist als 
ein Gefühl. Nächstenliebe, die sich 
entscheidet, sich für das Große und 
Ganze einzusetzen. Mit Sach-, Geld- 
und Zeitspenden, mit Engagement 
in Klimabewegungen und sozialen 
Projekten, mit Zeit für den Nächsten, 
Selbstachtung und Rücksicht auf die 
eigenen Kräfte. 
Der Sommer kann kommen. Sonne 
im Gesicht, Salz auf den Lippen, Wind 
im Haar. Und Menschen, die wissen 
und spüren lassen, dass sie Teil des 
großen Ganzen sind. 

Ubuntu. Ich bin, weil wir sind.
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Wer manchmal auf dem Friedhof ist, 
kennt dein freundliches Gesicht. An-
gestellt bist du nicht bei uns. Was 
machst du so oft auf dem Friedhof?

Maike: Ich hörte mal, dass auf dem 
Friedhof zwei zusätzliche Hände 
gut gebraucht würden, und da ich 
gerne in der Erde buddle, bin ich hier 
manchmal und helfe bei der Pflege 
der Gräber. 
Das ist ein nettes Ehrenamt.

Du arbeitest ehrenamtlich? Warum 
eigentlich? 

Maike: Ich bin finanziell unabhängig 
und finde, wer ohne Job gut leben 
kann, darf sich aufgefordert fühlen, zu 
arbeiten ohne Geld dafür zu nehmen. 
So als Ausgleich.

Das ist bemerkenswert finde ich. Du 
könntest auch die Füße hochlegen 
oder Segeln   gehen oder was du 

sonst so magst. Was magst du eigent-
lich so?

Maike: Musik nimmt einen großen Teil 
meines Lebens ein, ich liebe es, Vögel 
zu beobachten, kann stundenlang 
Stricken (gerne auch bei einem guten 
Film….) und reise leidenschaftlich 
gerne mit meinem Hund nach Nor-
wegen um dort in möglichst einsamer 
Natur herumzulaufen. Na, und hin 
und wieder kümmere ich mich auch 
um die Pflanzen bei mir zu Hause…

Woher kennst du dich aus?

Maike: Meine Großmutter (deren 
Mutter auch auf dem Westerländer 
Friedhof  liegt) war eine begeisterte 
Gärtnerin und zeigte mir schon als 
Kind so manches, da blieb wohl was 
hängen. 

Du bist eine tolle Unterstützung auf 
unserem Friedhof. Ich kann nur hof-

Maike Schrader
Wer ist eigentlich das freundliche Gesicht…

In der Schaltzentrale unserer Ge-
meinde tut sich was: Nach elf Jah-
ren im Kirchenweg 37 verlässt unsere 
langjährige Gemeindesekretärin An-
gelika Hagedorn das Büro. Kaum je-
mand kannte und kennt die Abläufe in 
unserer Gemeinde so gut wie sie und 
die Zusammenarbeit mit ihr hat uns 
viel Freude gemacht. Durch ihr selbst-
ständiges und weitsichtiges Mitden-
ken hat sie uns Vieles erleichtert und 
bei unzähligen Veranstaltungen zum 
guten Gelingen beigetragen. Sie war 
die erste Anlaufstelle – sowohl für 
Menschen, die zu uns ins Kirchenbüro 
kamen, als auch für die Mitarbeiten-
den der Kirchengemeinde. Offene 
Ohren und warme Worte konnten bei 
ihr auch in stressigsten Zeiten gefun-
den werden. Am 12. Juni haben wir 
sie bereits in einem Gottesdienst ver-
abschiedet, nun sagen wir auch hier:
Liebe Geli, vielen herzlichen Dank, 
alles Gute und Gottes reichen Segen 
auf Deinen weiteren Wegen. Wir wer-

den Dich vermissen. Schau doch mal 
vorbei – auf der anderen Seite des 
Schreibtisches ;)

Wir begrüßen neu im Kirchenbüro 
Florian Korte, manchen von uns be-
kannt mit dem roten Sack aus Sylt-TV. 
Er ist seit Juni in unserer Kirchenge-
meinde. Wir haben ihn am 12. Juni im 
Gottesdienst willkommen geheißen 
und wünschen Gottes Segen für ihn 
und sein Wirken in unserer Gemeinde. 
Wir freuen uns sehr, dass er sich für 
uns entschieden hat.
Lieber Flo, viel Spaß und Geduld beim 

Abschied
und Neuanfang

Ankommen. Schön, dass Du da bist.

Neue Zeiten: Auch in unseren Ab-
läufen wird es kleine Veränderungen 
geben. Florian Korte wird ein paar 
Aufgaben dazubekommen, die An-
gelika Hagedorn zuvor nicht hatte 
und andere Dinge entfallen, die bis-
lang im Kirchenbüro angesiedelt wa-
ren. Aus diesem Grund ändern wir ab 
Juli auch die Publikumszeiten unseres 
Gemeindebüros: Di. bis Do. von 9 Uhr 
bis 12 Uhr wird es verlässlich besetzt 
sein.Für andere Zeiten vereinbaren wir 
gerne Termine per Telefon oder Mail.

Simon Ulrich

Maike Schrader

fen, du bleibst uns noch lange erhal-
ten.

Maike: Klar, mit großer Freude.

Das Interview mit Maike Schrader 
führte Anja Lochner. 

Florian Korte, Simon Ulrich und Angelika Hagedorn



änderungen stoßen also auf offene 
Ohren, auch wenn es für den einzel-
nen Verbraucher/Kunden erst mal 
Nachteile hat, z.B. Preiserhöhung 
oder Pferdeäpfel auf der Grabstätte …

Welche Themen stehen noch auf 
Ihrer Wunschliste, die Sie bisher nicht 
umsetzen konnten?

Pastorin Lochner:  Wir  würden gern 
unterstützt E-Bikes für MitarbeiterIn-
nen anschaffen und wünschen uns 
eine neue Einordnung des Denk-
malschutzes bei Renovierungen von 
denkmalgeschützten Pastoraten für 
z.B. den Bau von Solaranlagen auf 
Kirchen.

Herr Sprenger:  Ein Wunsch von mir 
ist  die Umsetzung des Beschlus-
ses der Kirchenkreissynode bis 2032 
klimaneutral zu wirtschaften. Zu-
dem wäre es schön, wenn jede Ma-
schine mit Verbrennungsmotor, die 

ersatzbeschafft werden muss, durch 
einen elektrischen Antrieb ersetzt 
wird und wenn die Gasheizung aus-
getauscht werden muss, auf Solar, 
Wind und Wärmepumpe zum Heizen 
und Warmwasser umgerüstet wird. 
Der Verzicht darauf, Grabstätten mit 
Tanne abzudecken, um Rodung von 
Bäumen zu reduzieren, und eine 
Reerdigung stehen ebenfalls auf mei-
ner Wunschliste. 

Das Interview führte die
ÖkoFaire Gemeinde

www.oekofaire-gemeinde.de

7ÖkoFaires Engagement auf Sylt
Interview mit der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Westerland

Pastorin sehe in der Initiative ökofair 
eine ausgesprochen gute Möglichkeit 
Glauben und Handeln zu verbinden. 
Als Institution hoffe ich, dass wir ein 
Multiplikator und gutes Vorbild sind. 

Herr Sprenger:  „Jeder Mensch sollte 
mit seinem Leben die Welt ein ganz 
klein wenig besser machen.“ –
Ceddies Mutter aus der kleine Lord.

Welche Projekte haben Sie seit der 
Erstauszeichnung neu umgesetzt?

Pastorin Lochner: Seit sicher 15 Jah-
ren trinken wir fairen Kaffee und be-
ziehen Ökostrom. Unseren Büro-
bedarf haben wir vor zwei Jahren 
gerade neu und ökofair einrichten 
lassen, unsere Getränke kaufen wir 
von regionalen Anbietern und auch 
bei den Reinigungsmitteln achten wir 
auf ökologische Nachhaltigkeit.
Dazu kommt, dass ich privat ein E-
Auto nutze und versuche, so gut es 

10.05.2022 |  Die Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Westerland auf Sylt wurde 
dieses Jahr wiederausgezeichnet als 
ÖkoFaire Gemeinde. 2018 ist die Ge-
meinde in den Prozess gestartet und 
seitdem hat sich viel verändert. Bei-
spielsweise wird vor allem auf dem 
Friedhof der Kirchengemeinde auf 
Nachhaltigkeit und Biodiversität ge-
achtet. Wir haben die Wiederauf-
zeichnung zum Anlass genommen 
und nachgefragt.

Pastorin Anja Lochner und Friedhofs-
verwalter Sprenger im Interview:

Mit welcher Motivation beteiligen Sie 
sich weiterhin an der Aktion ÖkoFaire 
Gemeinde?

Pastorin Lochner: Das Thema Schöp-
fung, Schöpfungsgerechtigkeit, Öko-
logie und Fairtrade begleitet mich 
mein ganzes erwachsenes Leben und 
ist mir eine Herzensangelegenheit. Als 

geht auf Plastik zu verzichten. 
Außerdem ist unser Naturkindergar-
ten der Gemeinde ein tolles Best-
Practice-Beispiel. 

Herr Sprenger:  Es wird komplett auf 
den Zukauf von Industrie-Erden ver-
zichtet. Stattdessen wird der eigene 
Friedhofs-Kompost mit Pferdeäpfeln 
gemischt und auf den Grabstätten 
verteilt. Die Vorteile dabei sind die 
kurzen Transportwege (alles wird lo-
kal auf Sylt produziert), keine Plastik-
verpackung, kein Abbau von Hoch-
moortorf und die geringen Kosten. 

Sie haben auch Ihren Friedhof beson-
ders in den Blick genommen. Welche 
Themen waren für Sie am eindrück-
lichsten/überraschendsten und wa-
rum?

Herr Sprenger:  Die anfängliche 
Skepsis des Kirchengemeinderates 
gegenüber den Friedhofsbienen. Es 

gab einige Vorurteile, wie zum Bei-
spiel, dass die Arbeitszeit verloren 
geht, weil Friedhofsmitarbeiter*innen 
versuchen, einen Schwarm Bienen 
wieder einzufangen. Oder, dass Mit-
arbeiter*innen sich auf Kosten des 
Friedhofs bereichern und den Honig 
teuer verkaufen und die Besucher*in-
nen von den Bienen gestochen wer-
den könnten. 

Haben Sie einen Tipp für Kirchenge-
meinden, die sich neu auf den Weg zu 
einer ÖkoFairen Gemeinde machen 
wollen?

Pastorin Lochner:  Interesse wecken 
und dann einfach machen, möglichst 
MitarbeiterInnen und Kirchengemein-
derat breit mitnehmen. 

Herr Sprenger: Meiner Meinung nach 
herrscht in der Bevölkerung aktuell 
der Wunsch zu mehr nachhaltigen 
Wirtschaften. Die angestoßenen Ver-

Die Wuki ś



Rückblick
Ev. Luth. Kirchengemeinde
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Ein schöner Tag für die „Goldies“ (Konfirmiert vor 50 Jahren)

Ein Dankeschön an unsere Friedhofsmitarbeiter*innen für gute Ideen und Schwerstarbeit. Fest auf dem Friedhof

Fest auf dem Friedhof, Kati van der Meulen

Friedhofsfest Führung
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Rückblick Konfirmation 2022 – Ja, mit Gottes HilfeAusflug der Seniorinnen und Senioren nach Friedrichstadt.

130 Menschen feierten zusammen Himmelfahrtsgottesdienst auf dem neu gestalteten Platz
am Brunnen auf dem Alten Friedhof. 

Gemeinschaftskonzert der
Westerländer Kantorei

und des Chores an St.Severin

Mahnwache an der Promenade am 6.März

Osterrallye

Ukraine-Rotary-Benefizkonzert am 11. März

Osterrallye Kinderkirche



Gottesdienste
Juli - Oktober 2022        (vorbehaltlich kurzfristiger covid-bedingter Regelungen)

Gottesdienste in St. Nicolai September 2022

So 04.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Lochner

So 11.09. 10.00 Gottesdienst Lochner

So 18.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Ulrich

11.30 Kinderkirche KIKI-Team

So 25.09. 10.00 Gottesdienst Ulrich

Gottesdienste in St. Nicolai Oktober 2022

S0 02.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Lochner

So 09.10. 10.00 Gottesdienst U. Hentschel

So 16.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl U. Hentschel

So 23.10. 10.00 Gottesdienst Lochner

So 30.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Ulrich

11.30 Kinderkirche KIKI-Team

Gottesdienste in St. Nicolai Juli 2022

So 03.07. 10.00 Gottesdienst Ulrich

11.30 Gottesdienst am Meer Ulrich

So 10.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Ulrich

11.30 Kinderkiche KIKI-Team

So 17.07. 10.00 Gottesdienst A. Stüven

11.30 Gottesdienst am Meer Lochner

So 24.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Lochner

So 31.07. 10.00 Gottesdienst Lochner

11.30 Gottesdienst am Meer Lochner

Gottesdienste in St. Nicolai August 2022

So 07.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Lochner

So 14.08. 10.00 Gottesdienst A. Stüven

11.30 Gottesdienst am Meer Lochner

11.30 Kinderkirche KIKI-Team

So 21.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl A. Stüven

So 28.08. 10.00 Gottesdienst Ulrich

11.30 Gottesdienst am Meer Ulrich

Ich will das Morgenrot wecken.
(Psalm 108)

Mit Gottes Segen in den Tag:
Im Juli und August mittwochs um 
9.00 am Brandenburger Strand 

Segen zum Abend:
Im Juli und August dienstags um 
21.00 in der Kurmuschel/Promenade. 

Ich danke dir, dass du mich diesen Tag 
behütet hast. Ich befehle mich, mei-
nen Leib und Seele und alles in deine 
Hände. Dein heiliger Engel sei mit mir.

(M. Luther)

Regelmäßige Termine:

Morgenlob (offenes Singen)
freitags 10.00 in St. Nicolai

Nachbarschaftsfrühstück:
mtl. mittwochs 9.00-11.00
Anmeldung: 04651/22263 oder
info@kirche-westerland.de

Bridge: donnerstags & sonntags 17.45

Chor: dienstags 19.00
Info: bechmann@kirche-westerland.de

MS-Gruppe: mtl. jd. letzten Freitag 15.30 
Info: 04651/22263

Besuchsdienst:
Info: lochner@kirche-westerland.de

Gruppe f. Sehbehinderte:
mtl. jd. 3. Montag 15.00
Info: C. Lehmkuhl 04651/26045

Morgensegen
und Abendsegen
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Kirchenmusik
Juli - Oktober 2022                                          (vorbehaltlich kurzfristiger covid-bedingter Regelungen)

Fr 19.08. 20.00 Violine und Orgel
Konzert mit Kati van der Meulen (Violine) und Christian 
Bechmann (Orgel und Klavier) + 

So 28.08. 20.00 „Legende Alexandra“
Konzert mit dem Trio Horizonte
Karin Titz (Gesang), Kati van der Meulen (Violine), 
Christian Bechmann (Klavier) + 

Kirchenmusik in St. Nicolai September 2022

Sa 03.09. 20.00 Liederabend mit Sulkanovic
Bekannte Weltmusik: Klassik, Tango, Balkan, Jazz + 

So 11.09. 20.00 Orgelkonzert
An der Orgel: Christian Bechmann x

So 18.09. 20.00 Orgelkonzert
An der Orgel Holger Burmester (Westerland) x

So 25.09. 18.00 Großes Orchester und Chorkonzert
Gloria in D-Dur (Vivaldi) und Stabat Mater in G-Moll 
(Rheinberger) Kantorei St.Nicolai und Streichorchester, 
Leitung: Christian Bechmann,
Eintritt in 3 Kategorien: 25/20/15 €

Kirchenmusik in St. Nicolai Oktober 2022

Mo 31.10. 17.00 Konzert zum Reformationstag
Oliver Strempler (Gitarre, Gesang), Stefan Hartmann 
(Sprecher), Christian Bechmann (Klavier und Orgel) + 

Kirchenmusik in St. Nicolai Juli 2022

So 03.07. 20.00 Improvisationskonzert
An der Orgel: Christian Bechmann x

Fr 08.07. 19.00 Konzert mit dem Posaunenchor 
Mecklenburg-Vorpommern *

So 10.07. 20.00 Französische Orgelmusik 
An der Orgel: Andreas Fabienke (Hamburg) x

Fr 22.07. 20.00 Musikalische Nachtwache  - Konzert mit den Dresd-
ner Kapellsolisten, Werke von Boccherini, Rossini, 
Mozart, Eintritt: Erwachsene 29 € / Kinder bis 14 J. 10 € 
/ ermäßigt 19 €

So 24.07. 20.00 Orgel und Trompete 
Professor Uwe Komischke (Trompete), Thorsten Pech 
(Orgel) + 

So 31.07. 18.00 Chorkonzert „Über Grenzen“ 
Werke von Bach, Gjeilo und Scarlatti
Mitwirkende: Deutsch-deutscher Kammerchor, 
Leitung: Hannelotte Pardall, Stefan Kießling (Orgel), 
Kathleen Lang (Cello) + 

Kirchenmusik in St. Nicolai August 2022

Sa 06.08. 18.00 Konzert mit den St.-Martins-Chorknaben Biberach *

So 14.08. 20.00 Orgel vierhändig
An der Orgel: Marion Krall (Mannheim) und Lars 
Schwarze (Stuttgart) x

Eintritt 
x   = 12 € (ermäßigt 10 €)
+  = 15 € (ermäßigt 12 €)
*   = Der Eintritt ist frei

Kinder und Jugendliche bis 20 Jahre 
haben, wenn nicht extra angegeben,  
freien Eintritt.

Eintrittskarten zu den Konzerten er-
halten Sie an den insularen Vorver-
kaufsstellen, online unter:

www.insel-sylt.de und www.vibus.de

und an der Abendkasse 30 Minuten 
vor der jeweiligen Veranstaltung.

Christian Bechmann

Trio Horizonte



Auf ein Stück Kuchen
mit dem Pastor

Kanada 2018; Regie: Denys Arcand; 
129 Min ; FSK: 12 ; Alexandre Landry, 
Maripier Morin, Rémy Girard,u.a.

Was passiert, wenn ein eingefleischter 
Kapitalismusgegner buchstäblich an 
Säcke voller Kohle kommt? Nach eini-
gen anfänglichen, nicht ausschlag-
baren Annehmlichkeiten stellt sich 
für Pierre-Paul bald die Frage: Wohin 
mit dem vielen Geld? Denn nicht nur 
die Mafia und das Finanzamt, sondern 
auch zwei gewiefte Polizisten haben 
ein verdächtig großes Interesse an 
seinem neuen Reichtum. Doch mit-
hilfe eines gerade erst aus dem Knast 
entlassenen Finanzgenies, eines Off-
shore-Bankers und einer neuen, teu-
ren Freundin gelingt es ihm, ein Sys-
tem auszutricksen, in dem alles nur 
auf Erfolg und Geld ausgerichtet ist.

Dem Film geht eine theologische Einführung voraus.
Der Eintritt ist frei! Anja Lochner

Der unverhoffte Charme des Geldes
Donnerstag, 29. September 2022, 19.30 Uhr
Kino & Kirche in St. Niels
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Pastor Ulrich lädt in diesem Sommer 
zum Kuchenessen und Tee- oder 
Kaffeetrinken in die Sonnenkuhle vor 
dem Pastorat. Am 3. und 10. Juli, je-
weils ab 15 Uhr möchte er einfach mal 
ein Stündchen schnacken und genie-
ßen. Ganz ohne Programm. Sonne, 
selbstgebackener Kuchen und ein 
paar Menschen, die sonst vielleicht 
nicht zusammensitzen. Mal sehen, 
was dabei rauskommt.

Um die Kuchenmenge planen zu kön-
nen, bittet er um Anmeldung unter 
04651/6889. Oder per Email an:
ulrich@kirche-westerland.de.

Sonnigen Appetit!
Simon Ulrich
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Gemütlich zusammen frühstücken, 
nette Menschen treffen, klönen, 
zuhören, kurz: es uns zusammen gut 
gehen lassen – das ist das Nachbar-
schaftsfrühstück. Wir treffen uns ein-
mal im Monat, mittwochs um 9.00 im 
Gemeindezentrum im Kirchenweg 37.  

Wir frühstücken mittwochs

13. Juli
10. August
7. September

Um alles vorbereiten und für ein 
gemütliches Frühstück einkaufen zu 
können, bitten wir um Anmeldung im 
Kirchenbüro:

Tel.: 04651/22263
oder: info@kirche-westerland.de.

Ich freue uns auf Sie! 

Anja Lochner

Nachbarschafts-
frühstück

Wieder startet in unserer Gemeinde 
nach den Sommerferien ein neuer 
Konfirmandenkurs mit Pastor Simon 
Ulrich. Junge Menschen, die in der 
ersten Jahreshälfte 2024 – zum Ende 
der Konfirmandenzeit – 14 Jahre alt 
sein werden, können sich bei uns an-
melden. Mit 14 Jahren sind wir reli-
gionsmündig und dürfen selbst ent-
scheiden, wie wir es mit der Religion 
halten. Die rund 1½-jährige Konfir-
mandenzeit soll helfen, genau darü-
ber Klarheit zu gewinnen. Gemeinsam 
werden wir Geschichten hören und 
erleben, spielen, lachen und nach-
denken. Wir werden uns gegenseitig 
kennenlernen, auf Freizeit fahren und 
wahrscheinlich das eine oder andere 
Mal fragen „was hat das eigentlich mit 
mir zu tun?“.

Für Fragen und zur Anmeldung ist 
unser Büro unter Tel.: 04651/22263 
erreichbar oder per Mail unter:

info@kirche-westerland.de.

Wir freuen uns schon!

Simon Ulrich

Konfirmation 2024
Anmeldung zur Konfizeit
mehr als ALLES * GOTT * GEMEINSCHAFT * Spaß * AKTIONEN * Fragen * Wegfahren 
* Gespräche * SINN * Freunde * Antworten * Zusammen * Du bist GEWOLLT * 
Jesus * Fantasie * Lachen * tolle TEAMER * ein spannendes Jahr * Ernst * THEMEN 
* Wer bin ich? * Schön * Warum bin ICH? * Seele * LÄUFT * Fördern * WUNDER * 

Kirche * Glück * Himmel * Respekt * KONFIRMATION 2023 

	 -	 Gottvertrauen in der Höhe – auf Konfifahrt in Kiel

Abendmahlsgottesdienst zum Abschluss 
der letzten Konfifahrt und der Konfizeit



Kleine Pilgerwege
in Sylter Landschaft

Treffpunkt ist am ev. Gemeindezent-
rum im Kirchenweg 37 in Westerland. 
Abfahrt um 17.00 Uhr.

Einfach mal reden – heißt es auch in 
diesem Sommer wieder. Bereits im 
dritten Jahr stehen Bänke mit einem 
goldenen Hingucker-Punkt und „Ein-
fach mal reden …“ - Aufschrift vor 
der evangelischen Alten Dorfkirche 
St.Niels , vor der katholischen Kirche 
St. Christophorus und neuerdings 
auch am Brunnen neben der Alten 
Dorfkirche  Westerländer Strand in der 
Badezeit. Ein Strandkorb steht dort die 
Bänke stehen dort  zum einfach mal 
Reden, wenn mir danach ist, ich mir 
etwas von der Seele reden möchte, 
ein offenes Ohr brauche. 

Zu festen Zeiten ist verlässlich jemand 
mit einem geschulten Ohr dort – 
erkennbar am Goldenen Hingucker-
Punkt. Zum Zuhören und Reden.  

Zum Schluss eine schöne Einfach mal 
reden -Geschichte: jemand hatte die 
Rede-Bank auf dem Handy in ihren 
Status gestellt mit deutlich sichtbaren 

Schriftzug: Einfach mal reden. Das 
sah eine Freundin. Die beiden hatten 
lange nicht geredet. Nach einem Streit 
und Missverständnis  war der Kontakt 
abgebrochen. Einfach mal reden las 
sie im Status der alten Freundin und 
rief sie an … 

Einfach mal reden können Sie im Juli 
und August:

Auf dem Platz am Brunnen bei St.Niels: 
dienstags 9.00-10.30

Auf der Bank vor St. Christophorus:
mittwochs 10.30-12.00

Auf der Bank vorm Rathaus:
samstags 11.00-13.00

Auch in diesem Sommer wieder bietet 
Pastorin Anja Lochner ihre „Kleinen 
Pilgerschritte“ auf der  ruhigen Sylter 
Ostseite an.  Pilgern ist Beten mit den 
Füßen, heißt es. Ca. 2 Stunden macht 
sich die Pilgerschar auf den Weg. Im 
Schweigen, Hören,  Reden gehen wir 
Biblischem nach. Mache dich auf- 
werde Licht (Jesaja 60,1) und: Der 
Herr ist mein Hirte (23.Psalm) Drau-
ßen  klingen die vielleicht vertrauten 
Worte anders, und vielleicht bringen 
sie anderes zum Klingen.

Köstlicher Abschluss ist ein Picknick 
am Oststrand Brot, Käse, Trauben, mit 
Wasser, Wein und Abendsegen! 

Kleine Pilgerwege finden statt
Donnerstag , 21. Juli 
Donnerstag, 11. August

Einfach mal
reden …
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Brich auf.
Lass los.

Mache dich auf.

Beginne, Wege in deinem Leben zu verändern.
Sei unterwegs mit Leib und Seele

und mit ganzem Herzen.

Sammle auf dem Weg zum Ziel 
die Hoffnung für dich,
für deine Mitmenschen

und für die ganze Schöpfung.
Und komme an. 

Bernd Lohse

Bitte anmelden
lochner@kirche-westerland.de
oder 04651/7884 

Anja Lochner



Der Pflegestützpunkt ist unter Tel.: 
04841/67710 oder per E-Mail unter 
pflegestuetzpunkt@nordfriesland.de 
zu erreichen.

Weitere Informationen über seine Be-
ratungsangebote und Projekte stehen 
auf
www.nordfriesland.de/pflegestützpunkt

Der Friedhof in Westerland darf ab 
dem 1. Juli 2022 einen neuen Mit-
arbeiter begrüßen. Herr Kai Bohnhoff 
hat die letzten sieben Jahre als Haus-
meister und in der Gartenpflege ge-
arbeitet. Ursprünglich gelernt hat er 
aber das KFZ und Metallhandwerk. 
Die vielen Stationen aufzuzählen, die 
er zwischen Ausbildung und letz-
ter Wirkungsstätte durchlaufen hat 
würde hier den Rahmen sprengen, es 
sei nur so viel gesagt: das Repertoire 
geht von Taxifahrer über Strandkorb-
wärter und von Wehrdienst bei der 
Luftwaffe bis zur Städtereinigung. 

Und genau das ist es, was wir uns für 
unsere schönen Friedhöfe gewünscht 
haben, einen Allrounder, der anpa-
cken kann und uns bei unserer tägli-
chen Arbeit unterstützt und uns dem 
selbstgestecktem Ziel zur Schaffung 
eines lebendigen Friedhofs näher 
bringt. 

Da schadet es nicht, dass sich Hr. 
Bohnhoff in unserer Stellenanzeige 
besonders von dem Satz: „Freude am 
Umgang mit Menschen und dem Ge-
meindeleben“ angesprochen gefühlt 
hat.

Kai Bohnhoff
neuer Mitarbeiter am Friedhof 

„Wenn ein Mensch pflegebedürftig 
wird, stoßen er und seine Angehöri-
gen auf viele Probleme“, weiß Martina 
Jannsen: „Wer unterstützt mich im 
Alltag? Wie kann ich weiter zuhause 
leben? Wo bekomme ich Hilfsmittel? 
Welche Anträge kann ich stellen?“ 

Die Fachfrau weiß Rat bei diesen und 
vielen weiteren Fragen. Auch beim 
Aufbau eines persönlichen Versor-
gungsnetzwerkes kann sie unterstüt-
zen. Die Beratung erfolgt individuell, 
unabhängig und kostenfrei.

Die Sprechstunde findet an jedem 
ersten Mittwoch im Monat statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist gewünscht. 
Telefonisch ist Martina Jannsen unter 
04841/67718 erreichbar. Bei Bedarf 
macht sie auch Hausbesuche.
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Martina Jannsen

Kai Bohnhoff

Pflegestützpunkt
bietet neue Sprechstunde auf Sylt an

In neuem, rotem Glanz leuchten nun 
die Sitzpolster und Stühle in unserer 
Stadtkirche St. Nicolai. Wir freuen uns, 
dass sie mit ihrem Aussehen und mit 
ihrem verbesserten Sitzgefühl schon 
einmal in zwei wichtigen Aspekten 
zufrieden stellen. Der dritte, zugleich 
Hauptgrund für ihre Anschaffung, 
wird vermutlich erst ab Herbst spür-
bar werden: Die Beheizung der Men-
schen, die auf ihnen Platz nehmen. 
Zunächst muss in den kommenden 
Wochen die Elektrik bereitet wer-
den. Dann werden die Sitzkissen und 
Stühle an einen zentralen Schaltkas-
ten angeschlossen. Und dann haben 
wir einen wichtigen Schritt auf dem 
Weg zur Klimaneutralität unserer Kir-
chengemeinde geschafft. Von nun an 
werden wir auch in der St. Nicolaikir-
che keine CO2-Emissionen mehr ge-
nerieren.

Wir werden uns sicherlich ein wenig 
eingewöhnen müssen. Sowohl, um 

Neue Sitzpolster
in St. Nicolai

Neue Sitzplster in der Stadtkirche

die richtige Temperatureinstellung für 
die Sitzpolster herausfinden, als auch 
um unser Körpergefühl oder unsere 
Erwartungshaltung an die neue Heiz-
art anzupassen. Doch wir sind uns 
sicher: Es lohnt sich. Sowohl die Ein-
richtungsgegenstände als auch die 
Umwelt werden geschont. Und un-
sere Probe-Sitzungen haben gezeigt: 
Der Winter kann kommen.

Simon Ulrich



Am 28. November sind Wahlen. Ein 
neuer Kirchengemeinderat wird ge-
wählt.

Das  - im Wortsinn – entscheidende 
Gremium der Kirchengemeinde. 
Wenn Sie Lust daran haben, Verant-
wortung zu übernehmen und Kirche 
vor Ort mit zu gestalten – hier erfah-
ren Sie wie Sie sich einbringen kön-
nen. 

Was macht der Kirchengemeinderat?

Der Kirchengemeinderat - kurz: KGR 
- ist das zentrale Leitungsgremium 
der Gemeinde. Die Mitglieder des Kir-
chengemeinderates, zu denen auch 
alle Pastorinnen und Pastoren gehö-
ren, tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde. Ihre Aufgaben sind daher 
sehr vielfältig. 

Der Kirchengemeinderat:

• verantwortet die Gestaltung des 
Gottesdienstes und weiterer Gemein-
deaktivitäten

• berät die Konzeption von Kinder-, 
Jugend- und Konfirmandenarbeit, 
Angebote für Senior:innen, Kirchen-
musik und Bildung
• kümmert sich um diakonische 
Arbeitsbereiche

• fördert die kulturellen, sozialen und 
ökumenischen Beziehungen der Kir-
chengemeinde vor Ort

• vertritt die Kirchengemeinde in der 
Öffentlichkeit

• ist verantwortlich für die Verwaltung 
der Finanzen

• verwaltet die kirchlichen Gebäude 
und Grundstücke und entscheidet 
über deren Nutzung

Ein neuer Kirchengemeinderat –
sind Sie dabei?

Freud & Leid
Beerdigungen, Trauungen & Taufen

Beerdigungen

Jan Lüddens, 86 Jahre
Moiken von Possel-Hoffmann, 74 Jahre

Christian Friedrichsen, 83 Jahre
Gudrun Paulsen, 80 Jahre
Sönke Nielsen, 69 Jahre

Jes Jessen, 95 Jahre
Margret Visser, 82 Jahre

Boris Belik, 67 Jahre
Ursula Pahlke, 85 Jahre
Erika Degen, 73 Jahre

Hans Albertsen, 90 Jahre
Friedmar Richter, 66 Jahre
Erna Raschen, 101 Jahre
Hannelore Paul, 96 Jahre

Wolfgang Jeschke, 83 Jahre

Trauungen

Yvonne und Torben Pinkert, Hamburg
Claudia und Volker Wahl, Frankfurt

Taufen 

Bo Lasse Jensen, Mechtersen
Lars Jabbar Luhmer, Bornheim

Mila Becker, Hofgeismar
Mads Simonsen, Tinnum

Paulina Sophie Brandt, Castrop-Rauxel
Estelle Amelie Johannsen, Hamburg
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• wirkt bei der Besetzung von Pfarr- 
und anderen Stellen in der Gemeinde 
mit und trägt die Personalverantwor-
tung

Weil die Aufgaben so vielfältig sind, ist 
es gut, wenn sich sehr verschiedene 
Menschen im Kirchengemeinderat 
engagieren. Dort sitzt ein Handwer-
ker neben einer Prädikantin, eine Pä-
dagogin neben einem Kaufmann, der 
Rentner neben einer Jugendlichen. 
Sie alle bringen ihr Engagement und 
ihre Kompetenzen ein, damit die Auf-
gaben gemeinsam bewältigt werden 
können und die Gemeinde lebendig 
bleibt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Informationen gibt es bei

Pastor Simon Ulrich:
ulrich@kirche-westerland.de, T. 6889
Pastorin Anja Lochner:
lochner@kirche-westerland.de, T. 7884 



Ove Larsen
Naturkindergarten
vor 09.00  oder nach 12.00  Uhr
Tel.: 01 79   15  05 89 9

Johannes Sprenger
Friedhofsverwaltung
friedhof@westerland.de
Tel.: 04651 2  49  11

Telefon-Seelsorge:
Tel. 08 00   1110 111 oder 222

Spendenkonto Kirchengemeinde
Kirchenkreis Nordfriesland
Evangelische Bank
IBAN: DE02 5206 0410 8406 4028 28
BIC: GENODEF1EK1
Verwendung: „Kirchengemeinde Westerland“

Online-Angebote der
Kirchengemeinde Westerland
www.kirche-westerland.de

Facebook: kirchengemeindewesterland
Instagram: @kirchengemeindewesterland
YouTube: Ev. Kirchengemeinde Westerland

Anja Lochner
Pastorin 
Gartenstraße 1 · 25980 Westerland
lochner@kirche-westerland.de
Tel.: 04651 78  84

Simon Ulrich
Pastor
Kirchenweg 37 · 25980 Westerland
ulrich@kirche-westerland.de
Tel.: 04651 68  89

Christian Bechmann
Kirchenmusiker
bechmann@kirche-westerland.de
Tel.: 0174 31 77 139 

Regine Erken 
Küsterin 
Tel.: 04651 2 71  96

Florian Korte	
Gemeindebüro, Kirchenweg 37 
Di - Do 09.00 - 12.00  Uhr
info@kirche-westerland.de 
Tel. Info: 04651 2  22  63 

27Mitarbeitende und Pastor*inWir danken herzlich für Ihre Unterstützung

Hotel Roth am Strande 
Strandstrasse 31, 25980 Sylt/Westerland, Tel. 04651-9230

empfiehlt sich  für  die  Ausrichtung von Familienfeiern 

(hohe Geburtstage  -  Silberhochzeit  -  Goldene Hochzeit) 

sowie im Dezember von Weihnachtsfeiern.

Email: info@hotel-roth.de                  www.hotel-roth.de

Informationen 
Tel. 04651 - 822 20 20 
telefonseelsorge-sylt@
dw-suedtondern.de

Auf Sylt bieten die Johanniter eine Tagespflege für Seniorinnen und  
Senioren an. Ein Angebot, von dem alle profitieren: Für die Gäste ist es 
eine Bereicherung, denn sie erleben täglich etwas und für die Angehö-
rigen kann es eine Entlastung darstellen. Um unser Haus besser kennen 
zu lernen, können Sie gern einen „Probetag“ mit uns vereinbaren. Erleben 
Sie in Ruhe einen Tag in der Tagespflege. So lernen sie am besten die 
vielfältigen Programme und Angebote kennen. 

Zu den individuellen Kosten und den möglichen Erstattun-
gen durch die Pflegekassen beraten wir Sie gern im Gespräch.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MIT UNS GESUND AUF SYLT
Apotheker Stefan Topp e.K. | Wilhelmstr. 7 in Sylt / OT Westerland

Tel.: 75 75 | Fax 2 97 95 | www.b-apo.de

Raffels Biobrote
Bio-Roggenbrot (100 % Roggen),

Bio-Sonnenblumenkernbrot, 
Bio-Dinkelbrot (100 % Dinkel).

Diese Sorten backen wir frisch am 
Montag, Mittwoch und Freitag. Sie 
erhalten sie in unseren Geschäften 
Zum Fliegerhorst, Friedrichstraße, 
Strandstraße 19 und Kjeirstraße 17



Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Westerland / Sylt
Kirchenweg 37
kirche-westerland.de
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